
Antrag Nr. 23-F-69-0030
 FDP, CDU und BLW/ULW/BIG

Betreff:

Einsatz von eFuels bei Kommunalfahrzeugen – Fördermittel des Bundes einwerben
- Antrag der Fraktionen von FDP, CDU und BLW/ULW/BIG vom 26.04.2023 -  

Antragstext:

Das Ziel der klimaneutralen Stadtverwaltung stellt Wiesbaden vor zahlreiche Herausforderungen. 
Eine maßgeblich hierbei sind die zahlreichen Kommunalfahrzeuge (Müllabfuhr, Straßenreinigung, 
Winterdienst, etc.), für die auf absehbare Zeit keine batterieelektrischen Alternativen verfügbar sein 
werden. Eine Möglichkeit hierbei ist der Betrieb mit grünem Wasserstoff. Nicht zuletzt die 
Entscheidung der ESWE Verkehr zukünftig – entgegen aller nationaler und internationaler Trends – 
auf Wasserstoffantriebe zu verzichten und auch die frisch gekaufte Wasserstofftankstelle an Mainz 
zu verkaufen, macht die Umsetzung in näherer Zukunft jedoch schwieriger. Eine Alternative hierfür 
bieten synthetische Kraftstoffe, die aus Wasserstoff und Kohlenstoffdioxid gewonnen werden 
können und je nach verwendetem Strommix klimaneutral sind.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

sich bei der Bundesregierung um eine Förderung im Rahmen des „Gesamtkonzepts Erneuerbare 
Kraftstoffe“ des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr zu bemühen, um Pilotprojekte zur 
Nutzung von synthetischen Kraftstoffen in Kommunalsonderfahrzeugen umzusetzen.

Wiesbaden, 26.04.2023
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